
 
 

BÜRGERINFORMATION  
Coronavirus (COVID-19)   

 

Geschätzte Bürgerinnen! Geschätzte Bürger!    
 

“Außergewöhnliche Situationen erfordern außergewöhnliche Maßnahmen.”   
Diese außergewöhnliche Situation ist leider eingetreten und verlangt von uns 
allen in den nächsten Tagen und Wochen ein gemeinsames 

verantwortungsvolles Handeln. 
 

Wie Sie sicher bereits in den Medien verfolgt haben, hat die Bundesregierung 
bereits viele sinnvolle Schritte gesetzt, u.a. die Reduktion der sozialen 

Kontakte, um die weitere Ausdehnung und Verbreitung der Infektion zu 

verhindern. Alle Virologen sagen uns, dass das Coronavirus sich exponentiell 
schnell verbreitet. Unser aller Ziel muss es sein, die sozialen Kontakte stark zu 
reduzieren. Bereits durch eine Reduktion um ein Viertel ist es möglich, den 

Anstieg der Infektion um bis zu 50% zu verringern. 
 

Die verordneten Maßnahmen der Bundesregierung werden allerdings nur 

greifen, wenn wir diese in unserem täglichen Leben auch berücksichtigen. 
Wir tragen hier nicht nur die Verantwortung für unsere eigene Gesundheit, 
sondern auch für unsere Mitmenschen. Insbesondere für die Risikogruppen 
Senioren und Menschen mit Vorerkrankungen.  

 

Für diese Risikogruppen haben wir ein Freiwilligen-Team zusammengestellt, 
welches in den nächsten Tagen Dinge des täglichen Bedarfs erledigen kann. 
Falls Sie Hilfe brauchen, bitte einfach am Gemeindeamt unter 02262/674141 

anrufen. 
 

Ich habe in unserer Gemeinde, unter Berücksichtigung der entsprechenden 
Verordnungen und in enger Absprache mit den Verantwortlichen einige 

Entscheidungen getroffen, die natürlich auf unser Gemeindeleben 

Auswirkungen haben. Diese Bürgerinformation soll einen Überblick über 

diese Maßnahmen bieten. 
 

Euer Bürgermeister 
Gerald Glaser 



 

 

 

Gemeindeamt 

 

Um zu einer Reduktion der Verbreitung einer COVID-19 Infektion (Coronavirus) 
bestmöglich beitragen zu können, hat der Bürgermeister folgendes angeordnet! 

 

Es wird ersucht bis auf weiteres (voraussichtlich bis 05.04.2020), den 
Parteienverkehr nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen. 

 

Ihre Anliegen nehmen wir sehr gerne telefonisch unter 02262/67 41 41, per 
Mail gemeinde@enzersfeld.gv.at oder per Post (Gemeindebriefkasten) entgegen. 

 

Wir werden selbstverständlich in gewohnter Zuverlässigkeit arbeiten. 
 

Kindergarten 

 

Auszug aus der Verständigung durch das Amt der NÖ-Landesregierung Gruppe 
Kultur, Wissenschaft und Unterricht vom 13.03.2020. 
DRINGENDE HANDLUNGSEMPFEHLUNG an alle Kindergärten und 

Kinderbetreuungseinrichtungen betreffend Umgang mit dem Coronavirus. 
 

Alle Kindergärten haben AB MONTAG, 16. März 2020 einen eingeschränkten 
Betrieb. 
Es soll ein Kinderbetreuungsangebot für jene Kinder gewährleistet werden, 
deren Eltern arbeiten müssen. Zu diesen Personengruppen zählen jedenfalls: 

• Ärztinnen/Ärzte sowie weiteres medizinisches Personal  
• Personal von Blaulichtorganisationen 

• Mitglieder von Einsatz- Krisenstäben 

• Personen, die in der Versorgung tätig sind: Angestellte in Apotheken, 
Supermärkten und öffentlichen Verkehrsbetrieben 

• Alleinerzieherinnen/Alleinerzieher 

• Aber selbstverständlich auch alle anderen Berufsgruppen, die eine 

Betreuung benötigen (z.B.: keine Pflegefreistellung) 
 

Das Fernbleiben der Kinder im verpflichtenden Kindergartenjahr ist im Sinne 
des NÖ Kindergartengesetzes 2006 aufgrund dieses außergewöhnlichen 

Ereignisses eine gerechtfertigte Verhinderung. 

mailto:gemeinde@enzersfeld.gv.at


 

 

 

Volksschule 

 

Verständigung durch die Bildungsdirektion NÖ - Informationsblatt zu COVID-19 
– Corona-Virus 

 

Nur bei dringlicher Notwendigkeit, bei Eltern, die in kritischen Bereichen 

(Gesundheit, Sicherheit, Lebensmittelhandel, Verkehr oder alleinerziehend sind, 
aber selbstverständlich auch Eltern, die keine Pflegefreistellung erhalten und 

auch alle anderen Berufsgruppen, die eine Betreuung benötigen) tätig sind, 
wird für Kinder ein Journaldienst eingerichtet, um eine Betreuung 

entsprechend dem bisher geltenden Stundenplan zu ermöglichen, in der Schule 
wird kein neuer Lernstoff vermittelt, auch eine außerordentliche Förderung ist 
nicht vorgesehen.  

 

Schüler-Hort   
 

Die Betreuungssituation im Hort wird ab 16. März 2020 nach denselben 

Grundsätzen organisiert, wie sie ab sofort für Kindergärten und Volksschulen 

gelten. Das bedeutet dass bei dringenden Notwendigkeiten, bei Eltern, die im 

Gesundheitsbereich, Sicherheitsbereich, Lebensmittelhandel und im 

Verkehrsbereich arbeiten oder alleinerziehen sind, aber selbstverständlich auch 
bei alle anderen Berufsgruppen, die eine Betreuung benötigen, auch für Eltern, 
die keine Pflegefreistellung bekommen, ein Journaldienst für die betroffenen 

Kinder eingerichtet wird. 
 

Für alle Betreuungseinrichtungen 
(Schule, Kindergarten und Hort) gilt: 

 

Wo immer möglich, sind die Kinder von den Eltern und Bezugspersonen selbst 
zu betreuen.  
In keinem Fall dürfen zur Betreuung die Großeltern herangezogen werden! 

(Risikogruppe sind Menschen ab 65 Jahren, chronisch Kranke und 

immungeschwächte Personen) 

Lt. Ankündigung der Bundesregierung vom 12.03.2020 übernimmt ein Drittel 
der Lohnkosten von Mitarbeitern, die wegen der Corona-Epidemie ihre Kinder 
betreuen und dementsprechend vom Arbeitgeber freigestellt werden müssen, 
der Bund: 
 
 
 

 

 

 



Musikschule 

 

Verständigung durch den Musikschulverband – Unterricht wird analog zu allen 
anderen Schulen eingestellt.   

 

Auch unsere Musikschule leistet ihren Beitrag zur Prävention. 
Deshalb sind bis auf weiteres alle Musikstunden abgesagt. Sollte sich die 

Situation mit 03.04.2020 beruhigen, können wir auch die garantierten 

Jahresgesamtstunden abdecken. Sollte die Situation länger dauern, werden Sie 
umgehend von allen Fakten in Kenntnis gesetzt. 

 

Musizieren zu Hause ist mit Sicherheit eine gute Möglichkeit, alles bisher 
Erlernte zu vertiefen. 

 
Sporthalle, Spielplätze, Sportplätze 

 
Die Sporthalle, sowie alle Spiel-und Sportplätze sind in unserem Gemeindegebiet bis 
vorerst 14.04.2020 gesperrt. Ein eventuell notwendige Verlängerung der Sperre wird zu 
gegebener Zeit bekannt gegeben. 

 

Arzt-Ordination 

 

Die Ordination unserer Gemeideärztin Dr. Marie-Luise Blaschek-Haller in 
Bisamberg ist jederzeit, 24h unter der HOTLINE 0676/5129452, 0676/7217215 
erreichbar. 
Die Ordination steht vor allem für alleinstehende Personen der Risikogruppen 
gern zur Verfügung. 
 
Ebenso hat die Ordination von Dr. Alfred Sedmik in Hagebrunn zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet. Telefonisch ist die Ordination unter Tel. 02262 
672300 zu erreichen. 
 

Aus gegebenem Anlass werden die Patienten/innen dringend ersucht, nur bei 
medizinischen Notfällen die Ordination aufzusuchen. Ebenso ist eine 
telefonische Voranmeldung unbedingt erforderlich, da eine zeitliche Trennung 
von Patienten mit Krankheiten und Medikamenten-Abholern vorgenommen 
wird. Diese Trennung ist im Eigeninterresse unbedingt einzuhalten! 

 

Bei grippalen Infekten ist derzeit eine telefonische Krankmeldung möglich. 
 

Achtung! Wir ersuchen Patienten der Risikogruppen (Personen ab 65 Jahren 

und chronisch Kranke), die Medikamente nach Möglichkeit nicht persönlich 

abzuholen, sondern Angehörige oder Drittpersonen um die Abholung zu bitten. 
 
 



Ein Ordinationsbesuch ist nach telefonischer Vereinbarung möglich. Rezeptwünsche 
können via SMS gesendt werden. Sie werden zurückgerufen und nach Bearbeitung  
können die Medikamente direkt in der Apotheke abgeholt werden. (Bitte keine 
Rufnummer unterdrücken): 
 
Medikamente können über telefonische Kontaktaufnahme zwischen Arzt/Ärztin und 
Patientin/Patient verordnet werden. Das Rezept wird an die Apotheken zugestellt und 
dann kann die Abholung der Medikamente erfolgen. 
 
Für Medikamentenabholungen in Apotheken ist auf diesem Weg kein Rezeptschein 
erforderlich. Die Abgabe erfolgt auch an Dritte, sofern diese Namen und SV-Nummer 
der Patientin/des Patienten angeben können. 
 
Die Bewilligungspflicht für die häufigsten Medikamente ist aufgehoben und diese 
können für den Bedarf von 3 Monaten abgegeben werden. 
Ebenso sind Heilbehelfe und Hilfsmittel bis 1.500 Euro sowie Krankentransporte 
bewilligungsfrei. 

 

Wir hoffen auf eine baldige Beruhigung der Situation und eine Eindämmung 
der Infektion.  

 

Nahversorger – Lieferservice 

 

Unsere Nahversorger NAH&FRISCH Hofbauer, sowie FLEISCHEREI 
Scheiterer bieten auf Grund der Situation einen verstärkten 
Lieferservice an: 
NAH&FRISCH: 
Das Geschäft ist wie gewohnt ohne Einschränkung geöffnet. 
Alle Bestellungen, die bis 10.00 Uhr eintreffen, werden bis zum 
Abend zugestellt. Spätere Bestellungen werden am Folgetag 
zugestellt. Die Zustellung erfolgt, indem die Bestellung direkt vor der 
Haustüre abgelegt wird. 
HINWEIS: Es wird darauf hingewiesen, dass nur verfügbare Artikel 
zugestellt werden können. Daher kann die Lieferung von der 
Bestellung abweichen. 
Ihr Nahversorger: NAH&FRISCH Hofbauer: 02262/673220 
 

FLEISCHEREI SCHEITERER: 
Hat zu den gewohnten Zeiten das Geschäft geöffnet. Neben dem 
Angebot an Fleisch & Feinkost werden auch gerne telefonische 
Bestellungen entgegen genommen und an Sie im Umkreis von 
Enzersfeld zu Ihnen nach Hause geliefert, dies gilt für das gesamte 
Sortiment. 
Ihr Nahversorger FLEISCHEREI Scheiterer: 02262/673280 

 

 



FREIDL-MÜHLE: 
Hat zu den gewohnten Zeiten das Geschäft geöffnet. Neben dem 
Angebot werden auch gerne telefonische Bestellungen entgegen 
genommen und an Sie im Umkreis von Enzersfeld zu Ihnen nach 
Hause geliefert, dies gilt für das gesamte Sortiment. 
Ihr Nahversorger FREIDL-MÜHLE: 02262/673208 

 

 

Essen auf Rädern 

 

Die Zustellung bleibt zurzeit unverändert aufrecht. 
 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit “Essen auf Rädenr” für jene, die 
eine warme Mahlzeit am Tag benötigen, zu erweitern. 
 
Ihr Essen auf Rädern: Gasthaus Hofbauer: 02262/673220 

 
Die Fleischerei Scheiterer hat Ihren Tagesteller zum Mitnehmen. 
Es werden zusätzlich auch gerne telefonische Bestellungen entgegen 
genommen und im Umkreis von Enzersfeld zu Ihnen nach Hause 
geliefert! 
 
Ihr Nahversorger FLEISCHEREI Scheiterer: 02262/673280 
 
 

Gastronomiebetriebe 

 

Ab Dienstag bleiben Restaurants, Bars & Cafés, sowie Geschäfte  
geschlossen, davon ausgenommen sind Lebensmittelgeschäfte, 
Apotheken, Banken, Tierbedarf, Drogerien, Post und weitere Bereiche 
des notwendigen Bedarfs. 

 

Diese Einschränkung betrifft im Gemeindegebiet das Gasthaus Scheiterer und 
das Gasthaus Hofbauer, sowie die Buschenkschank- und Heurigenbetriebe. 

 

 

Veranstaltungen 

 

Bis auf weiteres sind alle Veranstaltungen abgesagt, Ersatztermine 
werden gegebenenfalls noch bekanntgegeben. 

 

Flurreinigung 

 

Entsprechend der Empfehlung durch die NÖ-Umweltverbände sind alle 
Flurreinigungen im Gemeindegebiet abgesagt. 

 



 

 

 

SPORTCLUB ENZERSFELD 

 

Werte Freunde des SC Enzersfeld! 

 

Den behördlichen Entscheidungen folgend (keine Freundschaftsspiele, 

Aussetzen der Meisterschaft bis vorerst 5.4.) haben wir in Abstimmung mit den 

Trainern beschlossen, dass per sofort sowohl Nachwuchs- als auch 

Erwachsenentrainings ausgesetzt werden. Auch die Kantine bleibt bis auf 

Weiteres geschlossen. 
Über die weitere Entwicklung werden wir euch am Laufenden halten. 

 

Der Obmann 
Rudolf Hofbauer 
 
 
 

TENNISVEREIN ENZERSFELD 
 
Werte Freunde des TV Enzersfeld! 
 
Die Tennisanlage ist aufgrund der aktuellen Vorgaben der Bundesregierung bis auf 
weiteres für Zusammenkünfte und den Spielbetrieb gesperrt! 
Ich hoffe, wir können diese Maßnahmen bald wieder zurücknehmen. 
 
Der Obmann 
Leopold Fischer 
   



 

 

 

Seniorenbund 

 

Aus gegebenem Anlass bitte ich alle Senioren um Verständnis für die 

angeordneten Maßnahmen. 
Ich bitte euch, die sozialen Kontakte auf ein Minimum zu beschränken und 
bedanke mich für eure Disziplin! 

 

Für den Seniorenbund   
Obfrau Sofie Bartal   

 

Mit Disziplin die Verbreitung des Virus eindämmen 

Senioren gehen als Risikogruppe mit gutem Beispiel voran 

 

Je ernster wir die Richtlinien der Experten und der Bundesregierung befolgen, 
ohne in Panik zu verfallen, umso rascher wird es gelingen, die Verbreitung des  
Virus einzudämmen. 

 

Daher ersuchen wir, nachstehende Vorsichtsmaßnahmen auch im Umgang mit 
einzelnen Personen ernst zunehmen und Veranstaltungen, sofern sie noch 

rechtzeitig abgesagt werden können, abzusagen. 
 

Die Vorgabe der Bundesministerien für Gesundheit und Innere Sicherheit   
geben für Veranstaltungen in einem Raum die Grenze von 100 Personen, bei 
Freiluftveranstaltungen von 500 Personen an. 

 

Aus unserer Sicht und mit Berücksichtigung, dass die ältere Generation als 

gefährdete Zielgruppe gilt, ersuchen wir alle Veranstaltungen, egal welche 

Besucherzahl zu erwarten ist, auf die Zeit nach dem 3. April zu verschieben! 

 

Eine Ausbreitung von ansteckenden Krankheiten ist nur mit großer Disziplin 
einzudämmen. Wir danken für euer Verständnis und eure Hilfe und erinnern 
daran, dass auch im Umgang mit Einzelpersonen die hygienischen 

Empfehlungen der Ministerien einzuhalten sind.  



PFARRE Enzersfeld 

 

Geschätzte Pfarrbevölkerung, BesucherInnen und Besucher unserer 
Gottesdienste! 

 

Unser Erzbischof Christoph Kardinal Schönborn hat am Donnerstag, den  
12.3.2020, folgendes Dekret erlassen:   
Innerhalb der Erzdiözese Wien übernehmen wir die Vorgaben der  
Bundesregierung zu den Corona-Präventionsmaßnahmen. Sie gelten somit für  
alle Gottesdienstformen und kirchlichen Veranstaltungen. Aufgrund der  
genannten Anordnungen der Bundesregierung haben die Pfarrer und  
Kirchenrektoren in ihrem Bereich für die Umsetzung zu sorgen.    

 

Für unsere PFARRE heißt das konkret: 
 

• Gottesdienste: ab Montag 16. März werden keine Gottesdienste mit   
Gläubigen in den Kirchen und Kapellen gefeiert.    
Doch die Kirche hört nicht auf zu beten und Eucharistie zu feiern. Die   
Priester sind aufgerufen, die Eucharistie weiterhin für die Gemeinde und   
für die Welt zu feiern. 
Die Gläubigen sind eingeladen, über die Medien teilzunehmen und sich 

im Gebet zu Hause anzuschließen. Nach Möglichkeit werden die 
Gottensdienste aufgenommen und auf www.pfarre-enzersfeld.at zum 
Ansehen/Anhören bereitstehen. Auf www.radiovaticana.de und auf 
Radio Maria (UKW 99,5) werden täglich Heilige Messen übertragen. 

• Die Pfarrkanzlei bleibt telefonisch unter 02262/67 31 07 erreichbar. 
 

• Begräbnisse sollen im kleinsten Rahmen und nur am Grab, bzw.   
außerhalb des Kirchenraumes stattfinden. Das Requiem wird zu einem   
späteren Zeitpunkt gefeiert.   

• Weitere Versammlungen (Gruppenstunden, Sitzungen, Gebetsrunden,   
Sakramentenvorbereitungen, …) sind abgesagt. 

• Krankensalbungen und Krankenkommunionen werden auf Anfrage weiterhin 
gespendet. 

• Kirchen bleiben unverändert zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Verbunden mit anderen Pfarren und kirchlichen Gemeinschaften beten wir   
weiter für ein baldiges Ende des Coronavirus! Möge Gott uns alle und unsere   
Lieben beschützen!   

Dipl. Ing. Mag. Dr. P. Sebastian Hacker OSB 

Provisor der Pfarre Enzersfeld 

  

http://www.pfarre-enzersfeld.at/
http://www.radiovaticana.de/


Fake News 

 

Bitte vertrauen Sie nur auf die offiziellen Informationen der Ministerien, die über 

Radio und Fernsehen bekannt gegeben werden. 
Nutzen Sie die Möglichkeit der Information über die Gemeindevertreter/innen, 
unsere Amtstafel und die Homepage. Bewahren Sie Ruhe! 

 

 

Was raten Expertinnen und Experten generell? 

• Menschenansammlungen so gut es geht meiden. 
• Zum Schutz besonders gefährdeter Gruppen, wie älterer und kranker 

Menschen, sollte statt Besuchen in Kliniken und Pflegeheimen besser 

telefonisch Kontakt gehalten werden. 
• Beim Auftreten von Symptomen die Gesundheitshotline 1450 

kontaktieren, für allgemeine Anfragen zum Thema Coronavirus steht die 

Hotline der AGES (0800 555 621) zur Verfügung. 
• Weitere umfassende Informationen sind auch auf der Homepage des 

Landes Niederösterreich unter www.noel.gv.at zu finden. 

http://www.noel.gv.at/


Welche Maßnahmen werden in Österreich und Niederösterreich 

sonst noch gesetzt? 

• Sämtliche Veranstaltungen, bei denen mehr als 500 Personen außerhalb 

geschlossener Räume bzw. im Freien oder mehr als 100 Personen in 

einem geschlossenen Raum zusammenkommen, werden untersagt. 
• Ab Montag, 16.3.: kein Unterricht an Schulen ab der 9. Schulstufe 

(Umstellung auf Distance-Learning) – Dauer: bis nach den Osterferien 

• Ab Mittwoch, 18.3.: kein Unterricht an Schulen bis zur 8. Schulstufe 

sowie kein Kindergartenbetrieb (aber: bei Bedarf wird Betreuung 

sichergestellt) – Dauer: bis nach den Osterferien 

• Einstellung des Unterrichts an Universitäten und Fachhochschulen. 
• Einschränkung der Einreisen aus besonders betroffenen Gebieten 

(insbesondere aus Italien). 

Aktuelle Erlässe und Verordnungen im Zusammenhang mit dem Coronavirus 

 

Natürlich hat die aktuelle Situation auch wirtschaftliche Auswirkungen. Um hier 

bestmöglich gerüstet zu sein, haben Landesrat Martin Eichtinger und 

Landesrat Jochen Danninger gemeinsam mit den Sozialpartnern ein 

umfangreiches Maßnahmenpaket für Arbeitnehmer und Unternehmer 

geschnürt: 
 

• So wird seitens des Landes Niederösterreich zur Unterstützung von 

kleineren und mittleren Gewerbe- und Tourismusbetrieben ein 

Haftungsrahmen von derzeit 20 Millionen Euro reserviert. 
• Zur Aufrechterhaltung des Betriebs kann eine 80%-Haftung für einen 

neuen Kredit von bis zu 500.000 Euro gewährt werden. 
• Nähere Infos unter NÖ Bürgschaften und Beteiligungs-GmbH: 

02742/9000-19335 bzw. stabilisierung@noebeg.at 

• Auch die Wirtschaftskammer NÖ bietet, je nach Umsatzreduktion und   
Branche, Zuschüsse in Höhe von bis zu 5.000 Euro an – nähere Infos 

unter 05/90900-4352 bzw. kammeranwaltschaft@wknoe.at. 
• Die Bundesregierung wird die notwendigen Mittel für Kurzarbeit zur 

Verfügung stellen. 
• Die Arbeiterkammer hat unter 05/7171-22000 eine Hotline für 

arbeitsrechtliche Fragen eingerichtet. 

https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Rechtliches.html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Rechtliches.html
mailto:%20stabilisierung@noebeg.at
mailto:kammeranwaltschaft@wknoe.at


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschließend bitte ich alle, die Situation ernst zu nehmen, und dass wir in dieser 
Situation zusammenstehen. Wir müssen in den nächsten Wochen zu unser aller 
Schutz etwas verändern. Wenn wir uns in dieser Zeit verantwortungsvoll 
verhalten, können wir dadurch eine weitere Ausbreitung des Coronavirus 

verhindern. 
 

Ich danke für Euer Mitwirken und Euer Verständnis. 
 

Eurer Bürgermeister 

Gerald Glaser    

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Enzersfeld, Hauptstraße 36. Für den Inhalt 
verantwortlich und Redaktion: BGM Gerald Glaser. Redaktionssekretariat: Gemeindeamt Enzersfeld im 
Weinviertel,  Tel.: 02262/674141  

 


